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Hamburger Hafen: Streik legt Umschlag
lahm - Auswirkungen auf Schiffsverkehr
Warnstreik im Hamburger Hafen bis Mittwochnacht: ver.di

ruft zum Streik auf - Terminals und Schiffsverkehr
beeinträchtigt. Verhandlungen am Donnerstag.

Arbeitskampf im Hamburger Hafen prägt
die Woche

Der Hamburger Hafen steht diese Woche im Zeichen des
Arbeitskampfes. Die Gewerkschaft ver.di hat zu einem
Warnstreik aufgerufen, der den Umschlag an den großen
Containerterminals nahezu zum Erliegen gebracht hat. Es ist
bereits der vierte Streik innerhalb kurzer Zeit, der die
Arbeitsprozesse im Hafen stört und die Effizienz der Logistik
beeinträchtigt.

Signifikante Auswirkungen auf die lokale
Wirtschaft

Der aktuelle Arbeitsstreik betrifft nicht nur die Beschäftigten im
Hafen direkt, sondern hat auch Auswirkungen auf den
Schiffsverkehr auf der Elbe. Drei Schiffe mussten aufgrund des
Streiks ihre Ankunft verzögern und vorerst fernab von Hamburg
in der Deutschen Bucht verweilen. Dies führt zu Verzögerungen
im Warentransport und belastet die Wirtschaft der Stadt
Hamburg und der umliegenden Regionen.

Die Forderungen der Gewerkschaft ver.di



Verhandlungsführer André Kretschmar von ver.di fordert eine
Erhöhung des Stundenlohns um drei Euro. Die Arbeitgeberseite,
vertreten durch den Zentralverband der deutschen
Seehafenbetriebe (ZDS), hat bisher nur ein geringeres Angebot
gemacht, das die Gewerkschaft als unzureichend ablehnt. Die
bevorstehenden Verhandlungen am Donnerstag und Freitag in
Bremen könnten entscheidend für die weitere Entwicklung des
Tarifkonflikts sein.

Demonstrationszug durch die Innenstadt
geplant

Die Streikenden bereiten sich auf eine Demonstration in der
Hamburger Innenstadt vor, um ihren Forderungen Nachdruck zu
verleihen. Der Weg führt vom Sandtorkai über die HHLA-
Zentrale zur Bergstraße/Mönckebergstraße, wo eine
Kundgebung geplant ist. Die Demonstration findet zeitgleich mit
einer wichtigen Abstimmung in der Hamburgischen Bürgerschaft
über den MSC-Deal statt.

Unsicherheit über Zukunft des Hamburger
Hafens

Experten warnen vor möglichen langfristigen Schäden für das
Ansehen des Hamburger Hafens in der Logistikbranche. Die
Zuverlässigkeit deutscher Seehäfen, die bisher als vorbildlich
galt, könnte durch die wiederholten Streiks gefährdet sein. Eine
schnelle Einigung im Tarifkonflikt wird daher auch im Interesse
der Wirtschaft und des Images des Hamburger Hafens
angestrebt.

 – NAG

Details

https://nachrichten.ag/
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